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Bundesministerium für Gesundheit 
Radetzkystraße 2 
1031  Wien 
 
 
 
 Name/Durchwahl: 
 Mag. Barbara Müller / 5309 
 
 Geschäftszahl: 
 BMWFJ-14.690/0014-Pers/6/2012 
 
 Ihre Zahl: 
 BMG-93191/0062-II/A/4/2011 

 
Antwortschreiben bitte unter Anführung 
der Geschäftszahl an die E-Mail-Adresse 
post@pers6.bmwfj.gv.at  richten. 

 

BMG; Änderung des Bäderhygienegesetzes; Stellungnahme des BMWFJ 
 
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend beehrt sich, zu dem 

im Betreff genannten Entwurf wie folgt Stellung zu nehmen: 

 

I. Zum Entwurf 

1. Zu Ziffer 5 (§ 14 Abs. 3 Z 1 lit. b): 

Bezüglich § 14 Abs. 3 Z 1 lit. b des Entwurfs wäre festzuhalten, dass die 

Berechtigten gemäß § 73 LMSVG eventuell nur über eine Inspektionsstelle 

verfügen müssen (Anforderung der EN ISO/IEC 17020). Eine entsprechende 

Änderung des Gesetzestextes und Verankerung in den Erläuterungen erscheint 

daher notwendig: 

"… Personen, die gemäß § 73 LMSVG zur Untersuchung und Begutachtung von 

Trinkwasser in chemischer und mikrobiologischer Hinsicht berechtigt sind und 

über eine für die erforderlichen Untersuchungsparameter akkreditierte Prüf- oder 

Inspektionsstelle verfügen, oder“ 

 

2. Zu § 14 Abs. 2 Bäderhygienegesetz: 

Grundsätzlich sollte im Bäderhygienegesetz (BHygG) dargelegt werden, dass es 

sich bei der Tätigkeit gemäß § 14 Abs. 2 um eine Inspektionstätigkeit handelt. 
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Aus dem derzeitigen Wortlaut des Gesetzes lässt sich dies nicht unmittelbar 

ableiten. 

 

II. Schlussbemerkung 

Unter einem wurde die gegenständliche Stellungnahme an das Präsidium des 

Nationalrates übermittelt.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
Wien, am 24.02.2012 
Für den Bundesminister: 
Mag.iur. Georg Konetzky 
 
 
 

 

 

Signaturwert
M6qzVSTGQMp5Zqn+LMtROEktg1axLyWYy+h6toxDz68hTf+qSBEy4hvRfn2TJu3BZ
ibNKIDpD3HMPP7gLIV/GFGLO4xpqvDVJ9jhMkZFU6vLLz8HwkyMOOvuujUPCKGhMO
U5wHV5dqKPU16CDjP7zilBocU2JGdWvy/3cOT+YD4=        

Unterzeichner Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend

Datum/Zeit-UTC 2012-03-02T09:25:55+01:00     

Aussteller-Zertifikat
CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate-   
light-02,O=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im    
elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT                

Serien-Nr. 513089    

Methode urn:pdfsigfilter:bka.gv.at:binaer:v1.1.0

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prüfinformation
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.signaturpruefung.gv.at/. Die Bildmarke und Hinweise zur Verifikation eines Papierausdrucks
sind auf https://www.bmwfj.gv.at/amtssignatur oder http://www.help.gv.at/ veröffentlicht.
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